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1. Einleitung

Die EMCS Phase 4.1 wurde am 13. Februar 2024 in Betrieb genommen.

Die Version der Schemadefinitionen für den nationalen Datenaustausch zwischen Wirtschaftsbeteiligte und
dem nationalen EMCS wird weiterhin die Versionsnummer 1.00 tragen, jedoch sind Änderungen
vorgesehen.

In der bisherigen Version der veröffentlichten XML-Schemadefinitionen fehlte im tcl.xsd der Code 7 für das
Datenelement DiagnosisCode.

Die XML-Schemadefinitionen (XSDs) der nationalen VIP-Webservicenachrichten für das EMCS wurden
ergänzt und stehen auf der Homepage des Bundesministeriums für Finanzen zur Verfügung:
www.bmf.gv.at -
Themen Zoll Verbrauchsteuer Internet Plattform plus (VIP+) Excise Movement and Control System
(EMCS) EMCS Systemspezifikationen.

In der veröffentlichten Tabelle mit den EMCS-Codes war der o.a. Code bereits vorhanden.

Die Ergänzung des tcl.xsd wird jedoch zum Anlass genommen, die Beschreibung der EM839 zu ergänzen.

Aktuelle Benutzer von EMCS – Webserviceanwendungen werden ersucht, notwendige Anpassungen
rechtzeitig durch ihre IT-Provider zu veranlassen.

Für Nutzer der EMCS-Onlineanwendung (FinanzOnline oder USP VIP+ EMCS) werden die im
Folgenden beschriebenen Änderungen auf den Benutzeroberflächen erkennbar sein.
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2. Änderungsübersicht Version Dokument

07.05.2024 Version 1.2
Punkt 3.1.2.

Nummerierung der Überschriften aufgrund des Einfügens der Änderungsübersicht
und aufgrund der Änderung/Ergänzung des tcl.xsd

07.05.2024 Version 1.2
Punkt 3.3.4.

Erklärung der Nachricht EM839 (Neufassung)

07.05.2024 Version 1.2
Punkt 3.5.4.

Ergänzung der Codetabelle "Ergebniscode – Diagnosis Code"
(Code 7 - Gewicht/Menge stimmen nicht überein und KN-Code stimmt nicht überein)
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3. Änderungen

Mit der EMCS Phase 4.1 werden folgende Änderungen implementiert:

3.1. Neue Datenfelder im e-VD und v-e-VD (17v und 17w)
Für e-VDs und v-e-VDs (elektronische Verwaltungsdokumente im Steueraussetzungsverfahren und
vereinfachte elektronische Verwaltungsdokumente im steuerrechtlich freien Verkehr) sind zwei neue
zusätzliches Datenfelder vorgesehen:

 Bescheinigung für kleine unabhängige Erzeuger (17v) als optionales Feld mit bis zu 350
alphanumerischen Zeichen.

 Der dazugehörige Sprachcode (Feld 17w)

Für Nutzer der EMCS-Onlineanwendung wird das neue Datenfeld auf der Benutzeroberfläche "e-VD (v-e-
VD) erstellen/Warenposition hinzufügen" für die Produktkategorien B, I, S und W zur Verfügung stehen.

Das bisherigen Datenfelder "Ursprungsbezeichnung (17l)" und der dazugehörige Sprachcode (Feld 17m)
werden auf zwei bzw. vier Datenfelder aufgeteilt:

 "Ursprungsbezeichnung (17l)" und der dazugehörige Sprachcode (Feld 17m)
 "Bescheinigung für kleine unabhängige Erzeuger (17v)" und der dazugehörige Sprachcode (Feld

17w)

In der EMCS-Onlineanwendung stehen zu beiden Feldern Eingabehilfen zur Verfügung (Button
"Standarttext wählen") welche die Auswahl von vorgegeben Texten und die Übernahme dieser Texte in das
Feld ermöglicht.

Diesbezüglich wird auf die Bestimmungen der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1636 der Kommission
vom 5. Juli 2022 hingewiesen. Eine Änderung dieser Verordnung ist in Ausarbeitung.
Die Standarttexte betreffend "Bescheinigungen für kleine unabhängige Erzeuger nach Art. 2 oder Art. 5 der
Durchführungsverordnung (EU) 2021/2266" können mit Umsetzung der EMCS Phase 4.1 im neuen
Datenfeld "Bescheinigung für kleine unabhängige Erzeuger (17v)" erfasst, werden.
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3.1.1. Änderung der Schemadefinitionen betreffend Feld 17v und 17w
Die Änderungen laut Punkt 3.1. gelten für die Nachrichten EM815, EM801 und FB801 (Fallback-Nachricht).
Die XSDs für diese Nachrichten sowie das common.xsd und das types.xsd wurden wie folgt geändert:

Ex em815.xsd und em801.xsd:
…
<xs:complexType name="BodyEadType">
…
  <xs:element name="MaturationPeriodOrAgeOfProducts" type="com:LSDMaturationPeriodOrAgeOfProductsType" minOccurs="0"/>
  <xs:element name="IndependentSmallProducersDeclaration" type="com:LSDIndependentSmallProducersDeclarationType" minOccurs="0"/>
  <xs:element name="Package" type="com:PackageType" minOccurs="1" maxOccurs="99"/>
…

Ex fb801.xsd:
…
<xs:complexType name="BodyEadType">
…

<xs:element name="DesignationOfOrigin" type="ie:LSDDesignationOfOriginType" minOccurs="0"/>

  <xs:element name="IndependentSmallProducersDeclaration" type="ie:LSDIndependentSmallProducersDeclarationType" minOccurs="0"/>
  <xs:element name="SizeOfProducer" type="ie:SizeOfProducerType" minOccurs="0"/>
…

Ex common.xsd:
…

<xs:complexType name="LSDIndependentSmallProducersDeclarationType">
<xs:simpleContent>

<xs:extension base="emcs:IndependentSmallProducersDeclarationType">
<xs:attribute name="language" type="emcs:LanguageCodeType" use="required"/>

</xs:extension>
</xs:simpleContent>

</xs:complexType>
…

Ex types.xsd:
…
<xs:simpleType name="IndependentSmallProducersDeclarationType">

<xs:annotation>
<xs:documentation>

<doc:description value="Independent Small Producers Declaration"/>
</xs:documentation>

</xs:annotation>
<xs:restriction base="xs:token">

<xs:maxLength value="350"/>
<xs:pattern value=".{1,350}"/>

</xs:restriction>
</xs:simpleType>

…
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3.1.2. Änderung der Schemadefinitionen tcl.xsd (DiagnosisCode)
Die Änderung betrifft die Nachricht EM839.
Ein zusätzlicher DiagnosisCode (7) wurde eingefügt – siehe auch Punkt 3.3.4. und 3.5.4.

Ex tcl.xsd:

<!--===== Diagnosis Code =====-->
<!--=========================================-->
….

</xs:enumeration>
<xs:enumeration value="7">

<xs:annotation>
<xs:documentation>Weight/mass do not match and CN codes do not match</xs:documentation>

</xs:annotation>
</xs:enumeration>

…..
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3.2. EM818 – Empfangsberichte (Änderung Schemadefinition)

Das XSD der EM818 (Empfangsbericht) wurde insofern geändert, als dass die Unterdatengruppe
"ConsigneeTrader" verpflichtend anzugeben ist.

Diese Datengruppe war auch bisher in Empfangsberichten verpflichtend, jedoch wurden diese Angaben
durch Validierungsprüfungen sichergestellt.

Ex em818.xsd:
(minOccurs='0' wurde gestrichen)

<xs:complexType name="AcceptedOrRejectedReportOfReceiptExportType">

<xs:sequence>

<xs:element name="Attributes" type="ie:AttributesType"/>

<xs:element name="ConsigneeTrader" type="com:ConsigneeTraderOptionalType" minOccurs="0"/>

<xs:element name="ExciseMovementEad" type="ie:ExciseMovementEadType"/>

<xs:element name="DeliveryPlaceTrader" type="com:DeliveryPlaceTraderType" minOccurs="0"/>

<xs:element name="DestinationOffice" type="com:DestinationOfficeType" minOccurs="0"/>

<xs:element name="ReportOfReceiptExport" type="ie:ReportOfReceiptExportType"/>

<xs:element name="BodyReportOfReceiptExport" type="ie:BodyReportOfReceiptExportType" minOccurs="0" maxOccurs="unbounded"/>

</xs:sequence>

</xs:complexType>



Änderungen im Rahmen der   EMCS – Phase 4.1 9 von 27

3.3. Cross-Check Verfahren Ausfuhr

Änderung der Nachrichten betreffend das Cross-Check-Verfahren für e-VDs mit Bestimmung Export sowie
Änderungen betreffend den Status eines e-VD:

In Hinblick auf die künftige Einführung des AES und die damit verbundene Neugestaltung des Cross-Check
Verfahrens werden bereits mit 13. Februar 2024 erforderliche Anpassungen der diesbezüglichen EMCS-
Nachrichten durchgeführt.

Die Änderungen betreffen ausschließlich Nachrichten, die vom nationalen EMCS an die teilnehmenden
Wirtschaftsbeteiligten gesendet werden sowie den Status des e-VD.

Änderungen sind erforderlich bei den Nachrichten:

 EM829

 EM839

Neu eingeführt wird die Nachricht:

 EM836

Nicht mehr in Verwendung die Nachricht:

 EM920

Für Nutzer der EMCS-Onlineanwendung besteht diesbezüglich kein Handlungsbedarf.
Der aktuelle Status des e-VD wird angezeigt und auf der Benutzeroberfläche
"Versand/Benachrichtigungen" werden die übermittelten Informationen (EM829, EM839, EM836)
dargestellt.

3.3.1. Initialer Status des e-VD mit Bestimmung Export.

Der bisherige Status X12 (Zum Export angenommen) für ein e-VD mit Bestimmung Export wird nicht mehr
angewendet.

e-VDs mit Bestimmung Export erhalten sofort nach der Validierung und der Erstellung des e-VDs den Status
X01 (e-VD/v-e-VD angenommen) wie alle anderen e-VDs mit beliebigem Code Bestimmungsort.

Auch wenn mehrere Validierungsprüfungen textuell adaptiert werden müssen, haben sie keine
Auswirkungen auf die übermittelten Nachrichten.

Die Validierungsprüfungen, die den e-VD Status X12 derzeit berücksichtigen, werden bereits jetzt
gleichlautend auf e-VDs im Status X01 angewendet.

Z.B. ist es belanglos, ob ein e-VD im Status X01 oder X12 ist, eine Stornierung wäre in beiden Fällen
innerhalb von 5 Stunden ab dem angegebenen Versandzeitpunkt erlaubt.
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Weitere Statusänderungen und Änderungen der Cross-Check-Nachrichten werden in den folgenden
Punkten beschrieben.

3.3.2. EM829 – Benachrichtigungen und Status X14 und X15

Bisher hat eine Nachricht EM829 das e-VD vom Status X12 (Zum Export angenommen) auf den Status X11
(Exporting) geändert.

Ab der Phase 4.1 werden im Zuge der Ausfuhrabfertigung mit einem e-VD zwei EM829 versendet.

Die erste EM829 wird an den Versender gesendet, wenn die Ausfuhranmeldung in der das jeweilige e-VD
angeführt wurde, vom Zollsystem angenommen wurde und der automatische Cross-Check positiv war.

Diese erste EM829 wird auch gesendet, wenn der automatische Cross-Check negativ verlief, die Zollstelle
jedoch die Abweichungen als "geringfügige Abweichungen" toleriert.

Der Status des e-VD wird auf den neuen EMCS-Status X14 (Ausfuhranmeldung angenommen) geändert.

In Fällen in denen der automatische Cross-Check negativ verläuft, wird während des Zeitraumes zwischen
der Annahme der Ausfuhranmeldung bis zur Entscheidung über die Abweichung durch die Zollstelle der
EMCS – interne e-VD-Status X15 gesetzt.
Dieser Status wird nicht an die Wirtschaftsbeteiligten kommuniziert weil dafür keine Nachricht vorgesehen
ist.

Die neuen Status haben folgende Bezeichnung:

 X14 – Accepted Export Declaration (Ausfuhranmeldung angenommen)
 X15 – e-AD Request Accepted for Export (ohne deutsche Übersetzung)

Sowohl der Status X14 als auch der "zwischenzeitliche" interne Status X15 wirken sich auf
Validierungsprüfungen aus.

Eine weitere EM829 wird anlässlich der Freigabe der Ware zur Ausfuhr an den Versender übermittelt, also
wenn die Ausfuhrabfertigung erfolgreich abgeschlossen wurde.

Diese zweite EM829 ändert den Status des e-VD von X14 (Ausfuhranmeldung angenommen) auf X11 –
Exporting.

Der Unterschied zwischen diesen beiden EM829 – Nachrichten liegt

 im Datenelement "Export Declaration Acceptance or Goods Released for Export" mit den möglichen
Werten 0 und 1
(0 = Ausfuhranmeldung angenommen, 1 = Ausfuhr freigegeben)
sowie

 in den Datenelementen "Date of Acceptance" (Annahmedatum) bzw. "Date of Release"
(Freigabedatum) in der Datengruppe "EXPORT DECLARATION ACCEPTANCE/RELEASE"
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Wenn das Datenelemente "Export Declaration Acceptance or Goods Released for Export" den Wert 0
enthält, und das Datenelement "Date of Acceptance" vorhanden ist, dann handelt es sich um die erste
Nachricht EM829, welche über die Annahme der Ausfuhranmeldung mit dem aktuellen e-VD informiert
und den Status des e-VD auf X14 setzt.

Wenn das Datenelemente "Export Declaration Acceptance or Goods Released for Export" den Wert 1
enthält, und das Datenelement "Date of Release" vorhanden ist, dann handelt es sich um die zweite
Nachricht EM829, welche über die Freigabe der Ausfuhranmeldung mit dem aktuellen e-VD informiert und
den Status des e-VD auf X11 setzt.

Das XSD der EM829 wurde entsprechend geändert.

Folgende Datenelemente und Datengruppen werden in einer EM839 übermittelt (inkl. vorläufiger
deutscher Übersetzung in blauer Schrift)
Bitte beachten Sie, dass die unten angeführten Anpassungen der Delegierten Verordnung (EU)
2022/1636 lediglich als Entwurf vorliegen jedoch grundsätzlich den Schemadefinitionen der EMCS-
Nachrichten entsprechen:

Notification of accepted export (not applicable to e-SAD)
A B C D E F G

1 ATTRIBUTE R

a Date and Time of Issuance
Datum

R dateTime

2 TRADER Consignee
Empfänger

R

a Trader Identification
UID Nummer

C  ‘O’ for Destination Type Code 6
(See Destination Type Codes in box 1a of
table 1)

Provide the VAT identification number of the
person representing the consignor at the office of
export.

an..16

b Trader Name R an..182

c Street Name Straße R an..65

d Street Number
Hausnummer

O an..11

e Postcode
Postleitzahl

R an..10

f City Ort R an..50

g NAD_LNG R Provide the language code presented in Code list 1
of Annex II to define the language used in this
data group.

a2

h EORI Number
EORI Nummer

C — ‘O’ for Destination Type Code 6
— This data element does not apply for

Destination Type Code 1, 2, 3, 4, 5, 8,
9,  10 and 11

(See Destination Type Codes in box 1a of
Table 1)

Provide the EORI number of the person
responsible for lodging the export declaration as
set out in Article 21(1) of Directive (EU)
2020/262

an..17

3 EXCISE MOVEMENT E-
AD e-VD

R 999xX

a Administrative Reference
Code ARC

R Provide the ARC of the e-AD. See Code list 2 of
Annex II.

an21

b Sequence Number
Sequenz

R The value of this data element must be greater
than zero.

n..2

c Export Declaration
Acceptance or Goods
Released for Export
Ausfuhranmeldung
angenommen oder
Ausfuhr freigegeben

R Possible values:
0 = No or False
1 = Yes or True

0 corresponds to the acceptance of the export
declaration and 1 corresponds to the release of
goods for export.

n1
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0 = Ausfuhranmeldung
angenommen
1 = Ausfuhr freigegeben

4 CUSTOMS OFFICE
Export Place

O Diese Datengruppe und das Datenelement
werden bis auf Weiteres nicht benutzt!

 a Reference Number R an8

5 EXPORT DECLARATION
ACCEPTANCE/RELEASE
Ausfuhranmeldung
angenommen/freigegeben

R

 a Reference Number of
Sender Customs Office
Ausfuhrzollstelle

R Provide the code of the office of the competent
authorities in the Member State of export
responsible for excise control at the place of
export. See Code list 4 of Annex II.

an8

b Identification of Sender
Customs Office

O Dieses Datenelement wird bis auf Weiteres
nicht benutzt!

an..35

 c Date of Acceptance
Annahmedatum

C  ‘R’ for Export Declaration
Acceptance
 Does not apply for Goods
Released for Export
(See box 3c.)

Vgl. Feld 3c dieser Nachricht:

Wenn _Feld 3 = Code 0, dann ist
Annahmedatum vorhanden und diese Nachricht
setzt den Status X14

Wenn _Feld 3 = Code 1, dann ist
Freigabedatum vorhanden und diese Nachricht
setzt den Status X11

Date

 d Date of Release
Freigabedatum

C  ‘R’ for Goods Released for
Export
 Does not apply for Export
Declaration Acceptance
(See box 3c.)

Date

 e Document Reference
Number
MRN

R Provide a valid MRN or export customs
declaration number confirmed against the Customs
data.

an..21



Änderungen im Rahmen der   EMCS – Phase 4.1 13 von 27

3.3.3. Betroffenen Validierungsprüfungen im Status X14 und X15

N003 – Eine Stornierung ist zum angeführten ARC nicht zulässig.

Prüft gegen die Stornierungsnachricht EM810.

1.)
Der 'Origin Type' des e-VD darf nicht "Import" lauten

2.)
Eine Stornierung eines e-VDs durch den Versender für Beförderungen aus Österreich ist erlaubt/nicht erlaubt, wenn sich
das e-VD in einem der folgenden Status befindet und der 'Origin Type' des e-VD nicht "Import" lautet:

X01 Accepted (e-VD/v-e-VD angenommen) erlaubt
X02 Cancelled (Storniert) nicht erlaubt
X03 Delivered (Ware angenommen) nicht erlaubt
X04 Diverted (Umgeleitet) nicht erlaubt
X05 Rejected (e-VD/v-e-VD zurückgewiesen) erlaubt
X06 Replaced (keine deutscher Text) nicht erlaubt
X07 e-AD/e-SAD Manually Closed (e-VD/v-eVD manuell geschlossen) nicht erlaubt
X08 Refused (Ware verweigert) nicht erlaubt
X09 None (ARC unbekannt, ohne Status) nicht erlaubt
X10 Partially Refused (Ware teilweise verweigert) nicht erlaubt
X11 Exporting (keine deutscher Text) nicht erlaubt
X13 Stopped (kein deutscher Text)) nicht erlaubt
X14 Accepted Export Declaration (Ausfuhranmeldung angenommen)) nicht erlaubt
X15 e-AD Request Accepted for Export (kein deutscher Text) nicht erlaubt

N038 – Eine Empfängeränderung ist zum angeführten ARC nicht zulässig.

Prüft gegen die Nachricht zur Empfängeränderung EM813.

Wenn das e-VD oder v-e-VD in einem der folgende Status ist, ist eine Empfängeränderung nicht zulässig:

X01 Accepted (e-VD/v-e-VD angenommen) erlaubt
X02 Cancelled (Storniert) nicht erlaubt
X03 Delivered (Ware angenommen) nicht erlaubt
X04 Diverted (Umgeleitet) nicht erlaubt
X05 Rejected (e-VD/v-e-VD zurückgewiesen) erlaubt
X06 Replaced (keine deutscher Text) nicht erlaubt
X07 e-AD/e-SAD Manually Closed (e-VD/v-eVD manuell geschlossen) nicht erlaubt
X08 Refused (Ware verweigert) erlaubt
X09 None (ARC unbekannt, ohne Status) nicht erlaubt
X10 Partially Refused (Ware teilweise verweigert) nicht erlaubt
X11 Exporting (keine deutscher Text) nicht erlaubt
X13 Stopped (kein deutscher Text)) nicht erlaubt
X14 Accepted Export Declaration (Ausfuhranmeldung angenommen)) nicht erlaubt
X15 e-AD Request Accepted for Export (kein deutscher Text) nicht erlaubt

D.h. wenn eine Ware eine Steueraussetzungsverfahren bereits zu einem Ausfuhrverfahren angemeldet
wurde, dann darf das e-VD weder storniert werden noch darf eine Empfängeränderung/Lieferortänderung
vorgenommen werden.
Gegebenenfalls muss die Ausfuhranmeldung vor einer solchen Maßnahme für ungültig erklärt werden.
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3.3.4. EM839 –Information über die Zurückweisung/Nichtfreigabe

Die Nachricht EM839 hat abhängig von ihrem Inhalt folgende Bezeichnungen:

 Information über die Zurückweisung vom Ausfuhrverfahren

 Information über die Nichtfreigabe zur Ausfuhr

Eine EM839 betreffend e-VDs mit Bestimmung Export kann vom EMCS in einem der folgenden Status an
den Versender übermittelt werden

 X01 – e-VD/v-e-VD angenommen
 X14 – Ausfuhranmeldung angenommen
 X15 – e-AD Request Accepted for Export (dies ist ein interner Status, der den Wirtschaftsbeteiligten

nicht mitgeteilt wird; d.h. für den/die VersenderIn befindet sich das e-VD im Status X01)

Eine EM839 – Information über die Zurückweisung vom Ausfuhrverfahren wird im e-VD Status X01
übermittelt, wenn das e-VD in einer zollrechtlichen Ausfuhranmeldung angegeben wurde, die
Ausfuhranmeldung jedoch aufgrund von Differenzen zwischen den Daten der Ausfuhranmeldung mit dem
darin angeführten e-VD vom Zollsystem nicht angenommen werden konnte (Negatives Cross-Check
Ergebnis).

In diesem Fall ist die EM839 lediglich eine informative Nachricht ohne Auswirkungen auf den Status des e-
VD im EMCS des Versenders.

Sollte eine Ausfuhranmeldung mehrere e-VDs enthalten, dann wird eine EM839 – Information über die
Zurückweisung vom Ausfuhrverfahren nur zu jenen e-VDs versendet, die eine Nichtübereinstimmung mit
der Ausfuhranmeldung aufweisen (alle e-VDs sind im Status X01).
Eine EM839 zu den nicht vom negativen Cross-Check-Ergebnis betroffenen e-VDs in der Ausfuhranmeldung
(allenfalls von anderen Versendern) wird in diesen Fällen nicht versendet.

Eine EM839 – Information über die Nichtfreigabe zur Ausfuhr wird im e-VD Status X14 übermittelt, wenn
das e-VD in einer zollrechtlichen Ausfuhranmeldung angegeben wurde, die Ausfuhranmeldung auch
angenommen wurde, die Ausfuhranmeldung jedoch nicht freigegeben werden kann.

In diesem Fall wurde dem Versender im EMCS zuvor eine Nachricht EM829 übermittelt (Nachricht über die
Annahme der Zollanmeldung) und der Status X14 gesetzt.
Durch die Übermittlung der EM839 – Information über die Nichtfreigabe zur Ausfuhr wird der Status des e-
VD wieder auf X01 zurückgesetzt.

Sollte eine Ausfuhranmeldung mehrere e-VDs enthalten, dann wird eine EM839 – Information über die
Nichtfreigabe zur Ausfuhr zu jedem e-VD versendet (alle e-VDs sind im Status X14 und werden auf X01
zurückgesetzt). Die EM839 wird vom EMCS an die Versender je ARC erstellt.

Mit der Umsetzung des AES in Österreich bzw. derzeit bereits wenn die Ausfuhr in einem anderen
Mitgliedstaat erfolgt, können folgende Datenelemente und Datengruppen in einer EM839 übermittelt
werden (inkl. vorläufiger deutscher Übersetzung und Erklärungen in blauer Schrift)
Bitte beachten Sie, dass die unten angeführten Anpassungen der Delegierten Verordnung (EU)
2022/1636 lediglich als Entwurf vorliegen jedoch grundsätzlich den Schemadefinitionen der EMCS-
Nachrichten entsprechen:
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Customs rejection of electronic administrative document (not applicable to e-SAD)

A B C D E F G

1 ATTRIBUTE R

a Date and Time of Issuance
Datum der
Zurückweisung/Nichtüberlassung

R dateTime

2 TRADER Consignee
Empfänger

R

a Trader Identification
UID Nummer

C ‘O’ for Destination Type
Code 6

For Destination Type Code:
6: provide the VAT identification number of the person
representing the consignor at the office of export.

an..16

b Trader Name
Name

R an..182

C Street Name
Straße

R an..65

D Street Number
Hausnummer

O an..11

E Postcode
Postleitzahl

R an..10

F City
Ort

R an..50

G NAD_LNG R Provide the language code presented in Code list 1 of
Annex II to define the language used in this data group.

a2

H EORI Number
EORI Nummer

C ‘O’ for Destination Type
Code 6
This data element does
not apply for Destination
Type Code 1, 2, 3, 4, 5, 8,
9, 10 and 11
(See Destination Type
Codes in box 1a of Table
1)

Provide the EORI number of the person responsible for
lodging the export declaration as set out in Article 21(1)
of Directive (EU) 2020/262

an..17

3 CUSTOMS OFFICE Export Place
Ausfuhrzollstelle

O

 A Reference Number
Zollstellennummer

R Provide the code of the office of the competent authorities
in the Member State of export responsible for excise
control at the place of export. See Code list 4 of Annex II.

an8

4 REJECTION
Zurückweisung/Nichtüberlassung

R

 A Rejection Date and Time
Datum und Uhrzeit der
Zurückweisung/Nichtüberlassung

R dateTime

B Rejection Reason Code
Zurückweisungsgrund
Wenn die Ausfuhr mit e-zoll in
AT erfolgt, dann wird nur der
Code 5 übermittelt.
Wenn die Ausfuhr in einem
anderen Mitgliedstaat bzw.
künftig unter Verwendung des
AES in AT erfolgt, dann kann der
Code 4 oder 5 übermittelt werden

R Possible values:
1 = Import data not found
2 = The content of the e-AD does not match with import
data
3 = (reserved)
4 = Negative Cross-check result
5 = Unsatisfactory Control Result at Office of Export

Mögliche Werte ex TC18_Zurückweisungsgrund:
4 = Negatives Cross-Check Ergebnis
5 = Negatives Kontrollergebnis

n1
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5 EXPORT DECLARATION
INFORMATION
Ausfuhranmeldung

C ‘R’ for Rejection Reason
Code 4 or 5
 (See box 4b.)

A Local Reference Number
Ausfuhr LRN

C ‘R’ for Rejection Reason
Code 4
Does not apply for
Rejection Reason Code 5.
(See box 4b.)

Der Zurückweisungsgrund bestimmt die Art der EM839.

Wenn als Zurückweisungsgrund der Code "4 –
Negatives Cross-Check Ergebnis" verwendet wird, dann
handelt es sich um eine "Information über die
Zurückweisung vom Ausfuhrverfahren"
In diesem Fall liegt keine MRN vor, weshalb die Local
Reference Number (LRN) der Ausfuhranmeldung
angegeben wird.

Wenn als Zurückweisungsgrund der Code "5 –
Unzufriedenstellendes Kontrollergebnis bei der
Ausfuhrzollstelle" verwendet wird, dann handelt es sich
um eine "Information über die Nichtfreigabe zur
Ausfuhr".
In diesem Fall wurde die Ausfuhranmeldung zwar
angenommen, eine Freigabe konnte jedoch nicht
erfolgen

an..22

B Document Reference Number
Referenznummer Zollverfahren
(MRN der Ausfuhranmeldung)

C ‘R’ for Rejection Reason
Code 5
Does not apply for
Rejection Reason Code 4.
(See box 4b.)

an..21

5.1 NEGATIVE CROSS-CHECK
VALIDATION RESULTS
Cross-Check Ergebnis je
Warenposition

C ‘R’ for Rejection Reason
Code 4
Does not apply for
Rejection Reason Code 1,
2 and 5
(See box 4b.)

Wenn als Zurückweisungsgrund der Code "4 –
Negatives Cross-Check Ergebnis" verwendet wird, dann
handelt es sich um eine "Information über die
Zurückweisung vom Ausfuhrverfahren". In diesem Fall
wird diese Datengruppe und die folgenden
Unterdatengruppen angegeben.

99X

5.1.1 UBR CROSS-CHECK RESULT R 999X

A Administrative Reference Code
ARC

R Provide the ARC of the e-AD. See Code list 2 of Annex
II.

an21

B Body Record Unique Reference
Positionsnummer laut
Ausfuhranmeldung

R n..3

C Diagnosis Code
Diagnose Code

R Mögliche Werte wenn als Zurückweisungsgrund der
Code "4 – Negatives Cross-Check Ergebnis" verwendet
wird:
1 = (reserved)
2 = Body Record unique reference ist im e-VD nicht
enthalten oder Warenposition ist in der Exportanmeldung
nicht enthalten
3 = (reserved)
4 = Gewicht/Menge stimmen nicht überein
5 = (reserved)
6 = KN-Code stimmt nicht überein
7 = Gewicht/Menge stimmen nicht überein und KN-Code
stimmt nicht überein

n1

D Validation Result
Prüfungsergebnis

R  Possible values:
 0 = No or False
 1 = Yes or True

0 means that the validation result is negative and 1 means
that the validation result is positive.

0 = Fehlende Warenpositionsnummer
1 = Unstimmigkeit Gewicht oder KN-Code

n1

E Rejection Reason
Zurückweisungsgrund

O an..512

5.1.1.1 COMBINED NOMENCLATURE
CODE CROSS-CHECK RESULT

Cross-Check Ergebnis KN-Code

C  - ‘R’ if:
the value in box 5.1.1.d is
1 (Validation Result is
Positive) and the value in
box 5.1.1.c is 6 (CN Codes
do not match) or;
if the value in box 5.1.1.d
is 0 (Validation Result is
Negative);
Does not apply otherwise
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a Validation Result
Prüfungsergebnis

R Possible values:
 0 = No or False = Negativ
 1 = Yes or True = Positiv

0 means that the validation result is negative and 1 means
that the validation result is positive.

n1

b Rejection Reason
Zurückweisungsgrund

O an..512

5.1.1.2 NET MASS CROSS-CHECK
RESULT

Cross-Check Ergebnis
Nettomasse

C - ‘R’ if the value in box
5.1.1.d is 1 (Validation
Result is Positive) and the
value in box 5.1.1.c is 4
(Diagnosis Code is
‘Weight/mass do not
match’);

- Does not apply
otherwise.

a Validation Result
Prüfungsergebnis

R Possible values:
 0 = No or False = Negativ
 1 = Yes or True = Positiv

0 means that the validation result is negative and 1 means
that the validation result is positive.

n1

b Rejection Reason
Zurückweisungsgrund

O an..512

5.2 NON-RELEASE FOR EXPORT
(in der EM839 NNonDes)
Nichtfreigabe zur Ausfuhr

C ‘R’ for Rejection Reason
Code 5
Does not apply for
Rejection Reason Code 1,
2 and 4
(See box 4b.)

Non-Release for Export, Notification to Member State of
Export

A Document Reference Number
MRN Ausfuhranmeldung

R an..21

6 EXCISE MOVEMENT E-AD
(in der EM839  CEadVal)
e-VD

C ‘R’ for Rejection Reason
Code 4 or 5
Does not apply for
Rejection Reason Code 1
and 2
(See box 4b.)

999X

a Administrative Reference Code
ARC

R  Provide the ARC of the e-AD. See Code list 2 of Annex
II.

an21

b Sequence Number
Sequenz

R The value of this data element must be greater than zero. n..2

7 DRAFT E-AD
e-VD – Entwurf

C ‘R’ for Rejection Reason
Code 1 or 2
Does not apply for
Rejection Reason Code 4
and 5
(See box 4b.)

Diese Datengruppe ist für den Cross-Check im Zuge
einer Einfuhranmeldung vorgesehen

A Local Reference Number
Bezugsnummer

R Provide the Local Reference Number of the import
customs declaration.

an..22
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3.3.5. EM836 - Benachrichtigung über Ungültigkeitserklärung einer Ausfuhranmeldung

Eine EM836 betreffend e-VDs mit Bestimmung Export kann an den Versender gesendet werden, wenn der
Status des e-VD einen der folgende Status aufweist:

 X01 – e-VD/v-e-VD angenommen
 X14 – Ausfuhranmeldung angenommen
 X11 – Exporting

Eine EM836 setzt den Status des e-VD zurück auf X01 – e-VD/v-e-VD angenommen
(wenn der Status X01 war, dann dient diese Nachricht lediglich zur Information darüber, dass eine
Ausfuhranmeldung abgegeben wurde, diese jedoch für ungültig erklärt wurde).

Die Nachricht EM836 ersetzt somit die Nachricht EM920, die nicht mehr verwendet wird.

Bis auf Weiteres werden die Datengruppen

GoodsShipment

PreviousDocument

nicht verwendet werden, da der Inhalt dieser Datengruppen lediglich den ARC des e-VD wiederholen
würde.

Folgende Datenelemente und Datengruppen werden in einer EM836 übermittelt (inkl. vorläufiger
deutscher Übersetzung in blauer Schrift)
Bitte beachten Sie, dass die unten angeführten Anpassungen der Delegierten Verordnung (EU)
2022/1636 lediglich als Entwurf vorliegen jedoch grundsätzlich den Schemadefinitionen der EMCS-
Nachrichten entsprechen:
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Export declaration invalidation notification to MSA of Dispatch/Consignor (not applicable to e-SAD)

A B C D E F G

1 EXCISE MOVEMENT R 999X

a Administrative Reference
Code

ARC

R  Provide the ARC of the e-AD. See Code list 2 of Annex II. an21

b Sequence Number

Sequenz
R The value of this data element must be greater than zero. n..2

1.1 EXPORT OPERATION R

a MRN
Referenznummer
Zollverfahren

R an18

b Invalidation date
Datum
Ungültigkeitserklärung

R date

 1.2 CUSTOMS OFFICE OF
EXPORT

R

a  Reference Number
Zollstellennummer

R Provide the code of the office of the competent authorities in
the Member State of export responsible for excise control at the
place of export. See Code list 4 of Annex II.

an8

 1.3 MSA OF EXPORT
Ausfuhrmitgliedstaat

R

a Country Code
Ländercode

R Provide the Member State in the territory of which the
exportation of the excise goods is carried out, using the Country
Code in Code list 3 of Annex II.

a2

1.4 GOODS SHIPMENT O Die folgenden Datengruppen und Datenelemente
werden bis auf Weiteres nicht benutzt!

1.4.1 PREVIOUS DOCUMENT O 999X

a Sequence number R n..5

b Type R an4

c Reference number R an..70

3.3.6. EM920 – Statusänderung nach Ungültigkeitserklärung der Ausfuhranmeldung

Wie im vorangegangenen Punkt bereits beschrieben wird diese (bisher nur in Österreich) verwendete
Nachricht durch die EM836 ersetzt.

Daher wird ab dem 13. Februar 2024 keine EM920 mehr vom EMCS an die Versendet gesendet werden.
(ausgenommen eventuelle neuerlich angeforderte Nachrichten vom Typ EM920)

3.4. Cross-Check Verfahren Einfuhr

3.4.1. EM839 - Benachrichtigung über die Zurückweisung von einem Einfuhrverfahren

Eine EM839 betreffend e-VDs mit Kennziffer Ausgangspunkt "Import" kann an den Versender gesendet
werden, wenn das e-VD den Status "N12 – Zum Import angenommen" aufweist.
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Folgende Datenelemente und Datengruppen werden in einer EM839 im Falle einer Zurückweisung eines e-
VD-Entwurfes mit der Kennziffer Ausgangspunkt "Import" übermittelt (inkl. vorläufiger deutscher
Übersetzung in blauer Schrift)

Bitte beachten Sie, dass die unten angeführten Anpassungen der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1636
lediglich als Entwurf vorliegen jedoch grundsätzlich den Schemadefinitionen der EMCS-Nachrichten
entsprechen:

Customs rejection of electronic administrative document (not applicable to e-SAD)

A B C D E F G

1 ATTRIBUTE R

a Date and Time of
Issuance
Datum

R dateTime

2 TRADER Consignee
Empfänger

R

a Trader Identification
VID

C ‘O’ for Destination Type Code 6 For Destination Type Code:
6: provide the VAT identification number of the person
representing the consignor at the office of export.

an..16

b Trader Name Name R an..182

C Street Name Straße R an..65

D Street Number
Hausnummer

O an..11

E Postcode
Postleitzahl

R an..10

F City Ort R an..50

G NAD_LNG R Provide the language code presented in Code list 1 of
Annex II to define the language used in this data group.

a2

H EORI Number

3 CUSTOMS OFFICE
Export Place

A Reference Number

4 REJECTION
Zurückweisung

R

A Rejection Date and Time
Datum und Uhrzeit der
Zurückweisung

R dateTime

B Rejection Reason Code
Code Zurück-
weisungsgrund

( in AT immer Code 2)

R Als Zurückweisungsgrund
wird immer der Code 2
verwendet, weil der Code 1
aufgrund der Prüfung N077
nicht vorkommen kann. Wenn
die im e-VD-Entwurf
angegebene CRN unrichtig
ist, wird eine Fehlermeldung
EM704 gesendet

Possible values:
1 = Import data not found
2 = The content of the e-AD does not match with import
data
3 = (reserved)
4 = Negative Cross-check result
5 = Unsatisfactory Control Result at Office of Export

n1

5 EXPORT
DECLARATION
INFORMATION

A Local Reference Number
B Document Reference

Number
5.1 NEGATIVE CROSS-

CHECK VALIDATION
RESULTS

5.1.1 UBR CROSS-CHECK
RESULT
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A Administrative Reference
Code

B Body Record Unique
Reference

C Diagnosis Code
D Validation Result
E Rejection Reason

5.1.1.1 COMBINED
NOMENCLATURE
CODE CROSS-CHECK
RESULT

a Validation Result
b Rejection Reason

5.1.1.2
a Validation Result
b Rejection Reason

5.2 NON-RELEASE FOR
EXPORT

A Document Reference
Number

6 EXCISE MOVEMENT E-
AD

a Administrative Reference
Code

b Sequence Number

7 DRAFT E-AD
e-VD – Entwurf

C ‘R’ for Rejection Reason Code 1
or 2
Does not apply for Rejection
Reason Code 4 and 5
(See box 4b.)

Diese Datengruppe ist für den Cross-Check im Zuge einer
Einfuhranmeldung vorgesehen

A Local Reference Number
Bezugsnummer

R Abweichung in AT:
In AT wird die Bezugsnummer
des e-VD-Entwurfes aufgrund
des Mehrwertes dieser
Information eingetragen.

Provide the Local Reference Number of the import customs
declaration.

an..22
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3.5. Codetabellen Änderungen

Mit der EMCS Phase 4.1 werden folgende Codetabellen angepasst:

3.5.1. TC16 – Empfangsergebnis – Global Conclusion of receipt

Der Code 22 wird von "Ausgang angenommen, trotz Unstimmigkeiten"
auf "Ausgang angenommen mit festgestellten geringfügigen Unstimmigkeiten" geändert.

Somit ergibt sich folgende Codetabelle TC16 ab 13. Februar 2024:
CODE LNG LSD

1 de Empfang der Waren erfolgt, keine Beanstandung
1 en Receipt accepted and satisfactory
1 fr Réception  acceptée et satisfaisant
2 de Empfang der Waren erfolgt trotz Beanstandung
2 en Receipt accepted although unsatisfactory
2 fr Réception acceptée mais insatisfaisant
3 de Empfang der Waren verweigert (mit oder ohne Beanstandung))
3 en Receipt refused
3 fr Réception refusée (avec ou sans réclamation)
4 de Empfang der Waren teilweise verweigert (mit oder ohne Beanstandung)
4 en Receipt partially refused
4 fr Réception partiellement refusée (avec ou sans réclamation)

21 de Ausgang angenommen, keine Unstimmigkeiten
21 en Exit accepted and satisfactory
21 fr Sortie acceptée et satisfaisant
22 de Ausgang angenommen mit festgestellten geringfügigen Unstimmigkeiten
22 en Exit accepted with minor discrepancies detected
22 fr Sortie acceptée avec des écarts mineurs détectés
23 de Ausgang verweigert
23 en Exit refused
23 fr Non conforme - sortie refusée
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3.5.2. TC18 – Zurückweisungsgrund – Customs Rejection Reason Code

Der Code 3 – "Keine Exportanmeldung vorhanden" kommt nicht mehr zur Anwendung;

Der Code 4 wird von "Der Inhalt des e-VD stimmt nicht mit den Daten der Exportanmeldung überein" auf
"Negatives Cross-Check Ergebnis" geändert;

Der Code 5 wird von "Zurückweisung der Exportanmeldung" auf
"Negatives Kontrollergebnis bei der Ausfuhrzollstelle" geändert.

Somit ergibt sich folgende Codetabelle TC18 ab 13. Februar 2024:
CODE LNG LSD

1 de Keine Importanmeldung vorhanden
1 en Import data not found
1 fr Aucune déclaration d'importation disponible
2 de Der Inhalt des e-VD stimmt nicht mit den Daten der Importanmeldung überein
2 en The content of the e-AAD does not match with import data
2 fr Le contenu du DAe ne correspond pas aux données de la déclaration d'importation
3 de reserved
3 en reserved
3 fr reserved
4 de Negatives Cross-Check Ergebnis
4 en Negative Cross-Check result
4 fr Résultat de Cross-Check négatif
5 de Negatives Kontrollergebnis bei der Ausfuhrzollstelle
5 en Unsatisfactory Control Result at OoExp
5 fr Résultat de contrôle négatif au bureau de douane export
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3.5.3. TC50 – Status –State Type Code

Der Code 12 – "Zum Export angenommen" kommt nicht mehr zur Anwendung;

Der Code 14 – "Ausfuhranmeldung angenommen" wird hinzugefügt;

Der Code 15 – "e-AD Request Accepted for Export" wird ohne Übersetzung hinzugefügt;

Somit ergibt sich folgende Codetabelle TC50 ab 13. Februar 2024:
CODE LNG LSD
N12 de Zum Import angenommen
N12 fr Accepté pour l'Importation
N13 de Einfuhr zurückgewiesen
N13 fr Importation rejetée
X01 de e-VD/v-e-VD angenommen
X01 en Accepted
X01 fr DAe/DSAe accepté
X02 de Storniert
X02 en Cancelled
X02 fr Annulé
X03 de Ware angenommen
X03 en Delivered
X03 fr Marchandises acceptées
X04 de Umgeleitet
X04 en Diverted
X04 fr Dévié
X05 de e-VD/e-VBD zurückgewiesen
X05 en Rejected
X05 fr DAe/DSAe rejeté
X06 de Ersetzt
X06 en Replaced
X06 fr Remplacé
X07 de e-VD/e-VBD manuell beendet
X07 en e-AD/e-SAD Manually Closed
X07 fr DAe/DSAe clôturé manuellement
X08 de Ware verweigert
X08 en Refused
X08 fr Marchandises refusées
X09 de Kein Status
X09 en None
X09 fr Pas de statut
X10 de Ware teilweise verweigert
X10 en Partially Refused
X10 fr Marchandises partiellement refusées
X11 de Exporting
X11 en Exporting
X11 fr Exporting
X12 de reserved
X12 en reserved
X12 fr reserved
X13 de Stopped
X13 en Stopped
X13 fr Arrêté
X14 de Ausfuhranmeldung angenommen
X14 en Accepted Export Declaration
X14 fr Déclaration d'exportation acceptée
X15 de e-AD Request Accepted for Export
X15 en e-AD Request Accepted for Export
X15 fr e-AD Request Accepted for Export
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3.5.4. TC72 – Ergebniscode – Diagnosis Code
Der Code 1 – "unbekannte ARC" kommt nicht mehr zur Anwendung;

Somit ergibt sich folgende Codetabelle TC50 ab 13. Februar 2024:
CODE LNG LSD

1 de reserved
1 fr reserved
1 en reserved

2 fr
Body record unique reference n'est pas contenu dans le DAe ou L'article n'est pas indiquée dans la déclaration
d'exportation

2 de
Body Record unique reference ist im e-VD nicht enthalten oder Warenposition ist in der Exportanmeldung nicht
enthalten

2 en Body Record Unique Reference does not exist in the e-AD or No corresponding GOODS ITEM in the export Declaration
3 fr reserved
3 de reserved
3 en reserved
4 de Gewicht/Menge stimmen nicht überein
4 fr Poids/quantité ne correspondent pas
4 en Weight/mass do not match
5 de reserved
5 fr reserved
5 en reserved
6 de KN-Code stimmt nicht überein
6 en CN codes do not match
6 fr Le code NC ne correspond pas
7 de Gewicht/Menge stimmen nicht überein und KN-Code stimmt nicht überein
7 en Weight/mass do not match and CN codes do not match
7 fr Poids/quantité ne correspondent pas et le code NC ne correspond pas
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Abkürzungen

AES Automated Export System

EMCS Excise Movement and Control System

VID Verbrauchsteueridentifikationsnummer

e-VD Elektronisches Verwaltungsdokument

v-e-VD Vereinfachtes elektronisches Begleitdokument

ARC Administrativer Referenzcode

DDNEA Design Document for National Excise Applications

FESS Functional Excise System Specifications
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